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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

SV Viktoria Preußen : SG 1862 Anspach 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Fucec tütet den Sieg für den SV Viktoria Preußen ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Viktoria
Preußen im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Süd-West gegen die SG 1862 Anspach umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:4 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Fucec und Wang, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Sestak / Fagioli die Begegnung mit 1:3 gegen Schulte-Mattler / Menzel abgaben und eine Niederlage
kassierten. Die richtige Herangehensweise hatten Fucec / Wang indessen beim 3:0-Sieg gegen
Meinig / Kosik von Beginn an. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Die
richtige Herangehensweise hatte Luka Fucec beim 3:0-Sieg gegen Martin Menzel von Beginn an. Da
gab es nichts zu rütteln. Ivan Sestak machte mit Benjamin Schulte-Mattler beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sheng Wang bei seinem 3:
1 gegen Alexander Kosik doch überlegen. Recht kurzen Prozess machte Willi Fagioli beim 11:2, 11:
5, 11:8 mit Markus Meinig. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Viktoria Preußen
und der SG 1862 Anspach. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Luka Fucec beim 3:0 gegen
Benjamin Schulte-Mattler. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Recht kurzen Prozess machte Ivan Sestak beim 3:0 mit Martin
Menzel. Durch diesen Erfolg hat Sestak nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine
Bilanz nun bei 23:11 steht. Sheng Wang gelang es, Markus Meinig im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu
rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wang nun bei 23:11, während
Meinig bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 8:1. Willi Fagioli machte mit Alexander Kosik beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:1.

Nach diesem Sieg des SV Viktoria Preußen geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen
den TuS 1883 Nordenstadt, während die SG 1862 Anspach am 20.04.2024 gegen den TTC
Königstein 1948 antritt.

 Statistik:
 SV Viktoria Preußen

Doppel: Sestak / Fagioli 0:1, Fucec / Wang 1:0 
Einzel: L. Fucec 2:0, I. Sestak 2:0, S. Wang 2:0, W. Fagioli 2:0 

 SG 1862 Anspach
Doppel: Schulte-Mattler / Menzel 1:0, Meinig / Kosik 0:1 
Einzel: B. Schulte-Mattler 0:2, M. Menzel 0:2, M. Meinig 0:2, A. Kosik 0:2


